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Termine
Für das Jahr 2010

Wann?  Was?     Wo?

16.03.2010 Stammtisch    Heinrich-Köppler-Haus

29.05.2010 4. Kameradschaftsversammlung   Standortunteroffi  zierheim

  mit anschließendem Frühsommerfest

08.10.2010 5. Vergleichsschießen mit    „altes“ Jägerkasino

  anschließendem Kameradschaftsabend

04.11.2010 Stammtisch    Heinrich-Köppler-Haus

Allgemeine Hinweise
aus der Vorstandschaft

• Unsere Kameradschaft verfügt über eine eigene Homepage, die ständig aktualisiert wird 

(www.Hammelburger-Lehrbataillon.de).

• Zur kostengünstigeren Weitergabe von Informationen tragen E-Mail Adressen bei. 

Wenn Sie also einen Internetanschluss besitzen, teilen Sie uns Ihre Mail Adresse bitte mit. 

• Änderungen Ihrer Anschriften oder Kontoverbindungen usw. teilen sie uns bitte umgehend 

mit. Sie können dazu auch das Änderungsformular aus dem Internet nutzen.
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lich bewirtet, noch schöne Stunden verbrachten. 

Weitere und detaillierte Informationen zu 

den erwähnten Veranstaltungen entnehmen Sie 

bitte den folgenden Seiten.

Liebe Kameraden, im letzten Brief kündigte 

ich an, mit dem Jägerregiment 1 aus Schwar-

zenborn engere Verbindung aufnehmen zu wol-

len. Der Regimentskommandeur, Oberst 

Matz, steht der Idee sehr positiv gegenüber. 

Da das Jägerregiment allerdings zurzeit mit 

einem großen Teil in Afghanistan eingesetzt ist, 

wird es sicherlich noch ein wenig dauern, bis 

wir uns über die Art und Weise unserer zukünf-

tigen Beziehung konkret ausgetauscht haben. 

Die Kameraden aus dem Regiment stehen als 

schnelle Reaktionskräfte seit mehr als 6 Mona-

ten und noch für weitere 6 Monaten dauer-

haft im Brennpunkt des deutschen ISAF Ein-

satzes in Afghanistan. Dies verlangt unseren 

Soldaten aktuell deutlich mehr ab als das bloße 

Praktizieren von “Show of Force“. 

Grußwort

zum Jahresende erscheint nun unser längst 

überfälliger Info-Brief. Es gibt wieder viel 

zu berichten. Unser Erfolgskurs hält auch im 

vierten Jahr unseres Bestehens an. 

Die Kameradschaft Hammelburger Lehrba-

taillon verbucht weiterhin Zuwachs und hat 

nun einen Stand von 262 Mitgliedern. 

Auch sonst bezeugen Nachfragen ein gleich-

bleibend starkes Interesse an unserem Verein. 

Unsere Vorstandschaft ging aufgefrischt 

und gestärkt aus der 3. Kameradschaftsver-

sammlung am 20.06.2009 hervor. 

Der Entwurf zur geänderten Satzung wur-

de einstimmig angenommen und mit Schreiben 

vom 02.11.2009 vom  Amtsgericht Schweinfurt 

– Registergericht – gebilligt. 

Auch das 4. Vergleichsschießen am 

09.10.2009 verlief traditionell erfolgreich. Das 

schöne Wetter lockte den ein oder anderen 

mehr in Richtung Standortschießanlage, wo wir 

uns mit unterschiedlichen Handwaff en in be-

währter Form zusammen mit der „Kamerad-

schaft ehemaliger Soldaten Panzerbataillon 

354“ schießtechnisch messen konnten. 

Dank der vorbildlichen Unterstützung der 

1. Kompanie des Hammelburger Offi  zieran-

wärterbataillons konnte dieses Vorhaben ohne 

großen Organisationsaufwand unsererseits 

durchgeführt werden. 

Der anschließende Kameradschaftsabend 

fand erstmals im alten Jägerkasino statt, wo wir, 

gutgelaunt und vom Personal der OHG vorzüg-

von OTL Jörg Schaffelke
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Nachruf

Wir trauern um unseren Kameraden

Stabsfeldwebel a. D.

Siegfried Deranek

* 05.10.1926       25.10.2009

aus Hammelburg. 

Der weltkriegserfahrene Unteroffi  zier trat am 16. Dezember 1955 in Andernach der Bun-

deswehr bei und  gehörte zu den ersten Soldaten im Hammelburger Grenadierlehr-

bataillon 351, in das er im Mai 1956 wechselte. Er blieb dem Standort treu und versah 

verschiedene Verwendungen innerhalb des Lehrbataillons, so auch von 1960 bis 1970 

Kompaniefeldwebel der Stabs- und Versorgungskompanie. In seiner letzten Funktion war 

er Stabsdienstfeldwebel beim Standortältesten Hammelburg, aus der er 1980 in den wohl 

verdienten Ruhestand versetzt wurde. Er gehörte von Anfang an zu unserer Kameradschaft 

und half mit sie auf die Beine zu stellen.

Mit seinem Heimgang verlieren wir ein treues Mitglied. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Hammelburg im Juni 2009

Kameradschaft Hammelburger Lehrbataillon e.V.
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Nachruf

Wir trauern um unseren Kameraden

Olaf Krah

* 18.02.1957       12.06.2009

aus Pfungstadt. 

Ein tragischer Unfall riss Olaf Krah, der unserer Kameradschaft im letzten Jahr beitrat, 

aus dem Leben.

Mit seinem Heimgang verlieren wir ein treues Mitglied. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Hammelburg im Juni 2009

Kameradschaft Hammelburger Lehrbataillon e.V.
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Der Ausblick ins nächste Jahr beschert uns 

die zwei traditionellen Hauptveranstaltungen, 

wobei wir die Kameradschaftsversammlung auf 

Ende Mai vorziehen werden. Wir erhoff en uns 

damit eine Entzerrung von zeitgleichen oder 

zeitnahen Konkurrenzveranstaltungen im na-

hen Umfeld. 

Merken Sie sich bitte diese Termine in 

Ihrem Kalender vor und verleihen Sie der jewei-

ligen Veranstaltung mit Ihrer Teilnahme 

den ihr zustehenden hohen Stellenwert. Ich 

freue mich schon auf Sie.

Mit Blick auf das bevorstehende Weih-

nachtsfest und den Jahreswechsel nutze ich an 

dieser Stelle die Gelegenheit und bedanke mich 

herzlich bei meinen Vorstandsmitgliedern 

für ihre Unterstützung sowie bei all denen, die 

dafür Sorge getragen haben, dass unsere In-

formationen zeitgerecht aufbereitet, schriftlich 

oder über das Internet zu Ihnen gelangen

bzw. die bei unseren Veranstaltungen den orga-

nisatorischen Rahmen stellten. 

Grußwort

Aus dem Inhalt

Grußwort   S. 2

Kameradschaftsversammlung  S. 4

Protokoll der Versammlung  S. 6

Schießen der Kameradschaft  S. 8

Geburtstage   S.11

Mitgliederzuwachs   S.11

Nachruf    S.12

Termine    S.14

Impressum   S.14

Liebe Mitglieder, Ihnen und Ihren Angehö-

rigen wünsche ich, auch im Namen des 

Vorstandes, ein friedliches und gesegnetes 

Weihnachtsfest sowie einen gesunden Start

ins Jahr 2010. 

Wie im letzten Jahr richte ich meine beson-

deren Weihnachtsgrüße verbunden mit den be-

sten Wünschen an die Kameraden, die über den 

Jahreswechsel hinaus aktiv in Auslandseinsät-

zen eingebunden sind und eben nicht mit Ihren 

Lieben daheim feiern können. 

Kommen Sie wohlbehalten an Leib und See-

le zurück!

Mit kameradschaftlichen Grüßen und einem 

kräftigen Horrido verbleibe ich

Jörg Schaff elke,

Oberstleutnant und 1. Vorsitzender

Frohe Weihnachten und ein gluckliches neues Jahr 2010!
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Versammlung
3. Kameradschaftsversammlung am 20.06.2009

„E
in mögliches Vakuum auff angen 

und die Arbeit des Vorstandes 

erleichtern“, will die Kameradschaft 

Hammelburger Lehrbataillon nach den 

Worten ihres Vorsitzenden Jörg Schaff elke. 

Dazu war die Änderung der Satzung notwen-

dig, die von der Kameradschaftsver-

sammlung einstimmig vorgenommen wurde. 

Insgesamt zählt der Traditionsverband jetzt 258 

Mitglieder.

Kleiner und damit fl exibler ist der Vorstand 

der Kameradschaft geworden. So wurde die

Zahl der Beisitzer mit Ressortverantwort-

lichkeit verringert. Zudem werden die Mit-

glieder künftig in jedem Jahr über die Zusam-

mensetzung des Vorstandes abstimmen.

Damit trägt die Kameradschaft den häu-

fi geren Versetzungen der im aktiven Dienst be-

fi ndlichen Mitgliedern Rechnung. 

So werden künftig in Jahren mit gerader 

Endzahl der erste Vorsitzende, der Schatzmei-

ster, die Beauftragten für die Traditionsräume 

und für die Öff entlichkeitsarbeit, die Kassen-

prüfer sowie der erste und dritte Beisitzer ge-

wählt. 

In Jahren mit ungerader Endzahl wird über 

den zweiten Vorsitzenden, Schriftführer, Orga-

nisationsausschussleiter sowie den zweiten und 

vierten Beisitzer abgestimmt. 

Den in der Satzungsänderung beschlossenen 

neuen Modus konnten die anwesenden Mit-

glieder gleich „ausprobieren“. 

Sie wählten Jürgen Lasar zum neuen zweiten 

Vorsitzenden. 

Ebenfalls neu im Amt ist Organisationslei-

ter Georg Röding sowie die Beisitzer Werner 

Schmidt und Manfred Kram. 

In seinem Amt bestätigt wurde Schriftführer 

Alfred Hagemann. 

In zahlreichen Veranstaltungen, so Vorsit-

zender Jörg Schaff elke, hat die Kameradschaft 

die Tradition des Hammelburger Lehrbataillons 

in den Jahren seit der Gründung fortgeführt. So 

werden die vergangenen 50 Jahre in den Tradi-

tionsräumen durch verschiedene Exponate le-

bendig gehalten. Bei zwei Stammtischen im 

Soldatenheim trafen sich Ehemalige zum Ge-

dankenaustausch. Vergleichsschießen führen die 

Mitglieder gemeinsam mit den Ehemaligen des 

Panzerbataillons 354, den früheren Nachbarn in 

der Hammelburger Saaleck-Kaserne durch.“

(Text: Hausmann)

N
ach der Kameradschaftsversammlung 

fand das eigentliche Sommerfest auf 

der Terrasse des Standortunteroffi  zier-

heims statt. 

Durch etliche Parallelveranstaltungen in und 

um Hammelburg begründet, war die diesjährige 

Beteiligung unserer Mitglieder überschaubarer 

als im vergangenen Jahr. 

Trotzdem verbrachten wir noch schöne

Stunden mit interessanten Gesprächen und 

guter Laune. Der passende Rahmen mit 

Grillgut und spritzigen Getränken wurde uns 

durch das UHG Personal in bewährter Art 

beschert.
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Mitgliederzuwachs
Wir begrüssen als neue Mitglieder

Dienstgrad kurz Vorname Name

Enrico Gutsche

Enrique Mechau

Mathias Kuchenbrod

O a. D. Erich Sottung

Jörn Kraus

HptFw. Matthias Dieterich

Alexander Reminghorst

Frank Elbert

Geburtstage
Herausragende Geburtstage unserer Mitglieder 

seit Herausgabe des letzten Infobriefes

(in 10-Jahresschritten ab 60. Geburtstag, in 5-Jahresschritten ab 70. Geburtstag und in Jahresschritten ab 80. Geburtstag)

Verbunden mit den besten Segenswünschen gratulieren wir herzlich:

zum 60. Geburtstag:

Herrn OStFw a.D. Peter Urbatis

aus Erbach – 10.08.2009

zum 70. Geburtstag:

Herrn OTL a.D. Peter Klaje

aus Hammelburg – 16.07.2009

zum 75. Geburtstag:

Herrn OStFw a.D. Klaus Oppermann

aus Hammelburg – 26.08.2009;

Herrn GenLt a.D. Rolf Hüttel

aus Meckenheim – 25.10.2009;

Herrn StFw a.D. Gerd Rentsch

aus München – 20.12..2009

zum 65. Geburtstag:

Herrn OGefr d.R. Alexander Holzer

aus Mettmann – 16.10.2009;

Herrn OStFw a.D. Peter Bauer

aus Arnstein – 05.12.2009

zum 81.Geburtstag:

Herrn Hptm a.D. Ernst Feurer

aus Würzburg – 16.09.2009

zum 83. Geburtstag:

Herrn Hptm a.D. Walter Blümlein

aus Bad Kissingen – 11.08.2009

zum 84. Geburtstag:

Herrn GenMaj a.D. Martin Holzfuss

aus Butzbach-Maibach - 24.12.2009
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Kameradschaftsschießen
Weitere Impressionen III/III
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Impressionen
der Versammlung und des anschliessenden Sommerfestes
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Protokoll
der 3. Kameradschaftsversammlung
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Kameradschaftsschießen
Weitere Impressionen II/III
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Kameradschaftsschießen
Weitere Impressionen I/III
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Protokoll
Fortsetzung
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4. Kameradschaftsschiessen am 09. Oktober 2009

Schießen der

„U
m ein Haar hätte Alfred Hage-

mann zum dritten Mal in 

Folge den Gesamtsieg beim Ver-

gleichsschießen der Kameradschaft Ham-

melburger Lehrbataillon gewonnen.

Doch der Vorsitzende der Kameradschaft, 

Jörg Schaff elke, hatte am Schluss das 

bessere Ergebnis vorzuweisen und darf nun 

den wertvollen Wanderpokal, einen Hirsch-

fänger, für ein Jahr behalten.

In besonderer Weise begehrt ist der Wander-

pokal der Kameradschaft Hammelburger 

Lehrbataillon. 

Beim vierten Anlauf hat es nun einer der 

beiden Stifter des Hirschfängers, Oberst-

leutnant Jörg Schaff elke geschaff t, diesen zu ge-

winnen. Bei den vorangegangenen Schießen 

musste er sich stets knapp geschlagen geben. 

Entsprechend groß war die Freude beim 

letzten Kommandeur des Jägerlehrbataillons, 

das vor etwa drei Jahren, nach über 50 Jahren in 

der Bundeswehr, aufgelöst worden war.

„Wir wollen nicht, dass hier ein Schütze mit 

einem Blumenstrauß von Pokalen den Raum 

verlässt“, hatte Jörg Schaff elke bei der Siegereh-

rung auf die besonderen Bestimmungen des Ka-

meradschaftsschießens hingewiesen. 

Maximal ein Preis je Schütze ist der Lohn 

für ein gutes Schießergebnis. Auch nach dem 

dreimaligen Gewinn des Wanderpreises in Fol-

ge bleibt dieser stets im Besitz der Kamerad-

schaft. Zum ersten Mal eingegliedert in das Ka-

meradschaftsschießen war ein Damenpokal, den 

Jennifer Hertlein gewann.

Insgesamt 54 Teilnehmer aus dem weit-

läufi gen Einzugsgebiet rund um den Stand-
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Kameradschaft

ort Hammelburg zählten die Verantwortlichen 

bei der vierten Aufl age des Kameradschafts-

schießens. Dieses wurde von Soldaten der ersten 

Kompanie des Offi  zieranwärterbataillons un-

terstützt. Die Kameradschaft   Hammelburger 

Lehrbataillon hält die Tradition des  einst auf 

dem Lagerberg stationierten ältesten  Infante-

rieverbandes der Bundeswehr lebendig. 

(Text:Hausmann)

Die Ergebnisse: 
MP 2: 

 1. StUff z d.R. Harald Fritscher, 

 2. StFw Manfred Kram,

 3. StFw a.D. Josef Schmidt.

P 8: 

 1. OStFw a.D. Manfred Pakull,

 2. OFw d.R Detlef Eigen,

 3. Uff z d.R. Albert Kieninger.

G 36: 

 1. HptFw Benjamin Th eile, 

 2. StFw a.D. Klaus-Dieter Schindler, 

 3. OStFw Johannes Interwies.

Damenwertung:     

 1. Jennifer Hertlein.

Gesamtwertung:

 1. Oberstlt. Jörg Schaff elke,

 2. OStFw a.D. Alfred Hagemann,

 3. HptFw Torsten Bommer.

Jörg Schaff elke (vorne Mitte) heißt der Gewinner des Wanderpokals beim Schießen der Kameradschaft 
Hammelburger Lehrbataillon. 

Für ein Jahr darf der ehemalige Kommandeur den Hirschfänger nun sein Eigen nennen. 

(Text und Foto: Herbert Hausmann)
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Protokoll
der 3. Kameradschaftsversammlung
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Kameradschaftsschießen
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Kameradschaftsschießen
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der Versammlung und des anschliessenden Sommerfestes
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Versammlung
3. Kameradschaftsversammlung am 20.06.2009

„E
in mögliches Vakuum auff angen 

und die Arbeit des Vorstandes 

erleichtern“, will die Kameradschaft 

Hammelburger Lehrbataillon nach den 

Worten ihres Vorsitzenden Jörg Schaff elke. 

Dazu war die Änderung der Satzung notwen-

dig, die von der Kameradschaftsver-

sammlung einstimmig vorgenommen wurde. 

Insgesamt zählt der Traditionsverband jetzt 258 

Mitglieder.

Kleiner und damit fl exibler ist der Vorstand 

der Kameradschaft geworden. So wurde die

Zahl der Beisitzer mit Ressortverantwort-

lichkeit verringert. Zudem werden die Mit-

glieder künftig in jedem Jahr über die Zusam-

mensetzung des Vorstandes abstimmen.

Damit trägt die Kameradschaft den häu-

fi geren Versetzungen der im aktiven Dienst be-

fi ndlichen Mitgliedern Rechnung. 

So werden künftig in Jahren mit gerader 

Endzahl der erste Vorsitzende, der Schatzmei-

ster, die Beauftragten für die Traditionsräume 

und für die Öff entlichkeitsarbeit, die Kassen-

prüfer sowie der erste und dritte Beisitzer ge-

wählt. 

In Jahren mit ungerader Endzahl wird über 

den zweiten Vorsitzenden, Schriftführer, Orga-

nisationsausschussleiter sowie den zweiten und 

vierten Beisitzer abgestimmt. 

Den in der Satzungsänderung beschlossenen 

neuen Modus konnten die anwesenden Mit-

glieder gleich „ausprobieren“. 

Sie wählten Jürgen Lasar zum neuen zweiten 

Vorsitzenden. 

Ebenfalls neu im Amt ist Organisationslei-

ter Georg Röding sowie die Beisitzer Werner 

Schmidt und Manfred Kram. 

In seinem Amt bestätigt wurde Schriftführer 

Alfred Hagemann. 

In zahlreichen Veranstaltungen, so Vorsit-

zender Jörg Schaff elke, hat die Kameradschaft 
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in den Jahren seit der Gründung fortgeführt. So 

werden die vergangenen 50 Jahre in den Tradi-
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bendig gehalten. Bei zwei Stammtischen im 

Soldatenheim trafen sich Ehemalige zum Ge-

dankenaustausch. Vergleichsschießen führen die 

Mitglieder gemeinsam mit den Ehemaligen des 

Panzerbataillons 354, den früheren Nachbarn in 

der Hammelburger Saaleck-Kaserne durch.“

(Text: Hausmann)
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als im vergangenen Jahr. 

Trotzdem verbrachten wir noch schöne

Stunden mit interessanten Gesprächen und 

guter Laune. Der passende Rahmen mit 

Grillgut und spritzigen Getränken wurde uns 

durch das UHG Personal in bewährter Art 

beschert.
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aus Erbach – 10.08.2009

zum 70. Geburtstag:

Herrn OTL a.D. Peter Klaje

aus Hammelburg – 16.07.2009

zum 75. Geburtstag:

Herrn OStFw a.D. Klaus Oppermann

aus Hammelburg – 26.08.2009;

Herrn GenLt a.D. Rolf Hüttel

aus Meckenheim – 25.10.2009;

Herrn StFw a.D. Gerd Rentsch

aus München – 20.12..2009

zum 65. Geburtstag:

Herrn OGefr d.R. Alexander Holzer

aus Mettmann – 16.10.2009;

Herrn OStFw a.D. Peter Bauer

aus Arnstein – 05.12.2009

zum 81.Geburtstag:

Herrn Hptm a.D. Ernst Feurer

aus Würzburg – 16.09.2009

zum 83. Geburtstag:

Herrn Hptm a.D. Walter Blümlein

aus Bad Kissingen – 11.08.2009

zum 84. Geburtstag:

Herrn GenMaj a.D. Martin Holzfuss

aus Butzbach-Maibach - 24.12.2009
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Nachruf

Wir trauern um unseren Kameraden

Olaf Krah

* 18.02.1957       12.06.2009

aus Pfungstadt. 

Ein tragischer Unfall riss Olaf Krah, der unserer Kameradschaft im letzten Jahr beitrat, 

aus dem Leben.

Mit seinem Heimgang verlieren wir ein treues Mitglied. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Hammelburg im Juni 2009

Kameradschaft Hammelburger Lehrbataillon e.V.
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Der Ausblick ins nächste Jahr beschert uns 

die zwei traditionellen Hauptveranstaltungen, 

wobei wir die Kameradschaftsversammlung auf 

Ende Mai vorziehen werden. Wir erhoff en uns 

damit eine Entzerrung von zeitgleichen oder 

zeitnahen Konkurrenzveranstaltungen im na-

hen Umfeld. 

Merken Sie sich bitte diese Termine in 

Ihrem Kalender vor und verleihen Sie der jewei-

ligen Veranstaltung mit Ihrer Teilnahme 

den ihr zustehenden hohen Stellenwert. Ich 

freue mich schon auf Sie.

Mit Blick auf das bevorstehende Weih-

nachtsfest und den Jahreswechsel nutze ich an 

dieser Stelle die Gelegenheit und bedanke mich 

herzlich bei meinen Vorstandsmitgliedern 

für ihre Unterstützung sowie bei all denen, die 

dafür Sorge getragen haben, dass unsere In-

formationen zeitgerecht aufbereitet, schriftlich 

oder über das Internet zu Ihnen gelangen

bzw. die bei unseren Veranstaltungen den orga-

nisatorischen Rahmen stellten. 

Grußwort

Aus dem Inhalt

Grußwort   S. 2

Kameradschaftsversammlung  S. 4

Protokoll der Versammlung  S. 6

Schießen der Kameradschaft  S. 8

Geburtstage   S.11

Mitgliederzuwachs   S.11

Nachruf    S.12

Termine    S.14

Impressum   S.14

Liebe Mitglieder, Ihnen und Ihren Angehö-

rigen wünsche ich, auch im Namen des 

Vorstandes, ein friedliches und gesegnetes 

Weihnachtsfest sowie einen gesunden Start

ins Jahr 2010. 

Wie im letzten Jahr richte ich meine beson-

deren Weihnachtsgrüße verbunden mit den be-

sten Wünschen an die Kameraden, die über den 

Jahreswechsel hinaus aktiv in Auslandseinsät-

zen eingebunden sind und eben nicht mit Ihren 

Lieben daheim feiern können. 

Kommen Sie wohlbehalten an Leib und See-

le zurück!

Mit kameradschaftlichen Grüßen und einem 

kräftigen Horrido verbleibe ich

Jörg Schaff elke,

Oberstleutnant und 1. Vorsitzender

Frohe Weihnachten und ein gluckliches neues Jahr 2010!



Infobrief | 2InfInfInfnfnfnfI fnfInInfobrobrobrobrobbrobrobrobrbrbrro iefiefiefieffieffieffffieffffii  |  | |  |  | | 2222222

lich bewirtet, noch schöne Stunden verbrachten. 

Weitere und detaillierte Informationen zu 

den erwähnten Veranstaltungen entnehmen Sie 

bitte den folgenden Seiten.

Liebe Kameraden, im letzten Brief kündigte 

ich an, mit dem Jägerregiment 1 aus Schwar-

zenborn engere Verbindung aufnehmen zu wol-

len. Der Regimentskommandeur, Oberst 

Matz, steht der Idee sehr positiv gegenüber. 

Da das Jägerregiment allerdings zurzeit mit 

einem großen Teil in Afghanistan eingesetzt ist, 

wird es sicherlich noch ein wenig dauern, bis 

wir uns über die Art und Weise unserer zukünf-

tigen Beziehung konkret ausgetauscht haben. 

Die Kameraden aus dem Regiment stehen als 

schnelle Reaktionskräfte seit mehr als 6 Mona-

ten und noch für weitere 6 Monaten dauer-

haft im Brennpunkt des deutschen ISAF Ein-

satzes in Afghanistan. Dies verlangt unseren 

Soldaten aktuell deutlich mehr ab als das bloße 

Praktizieren von “Show of Force“. 

Grußwort

zum Jahresende erscheint nun unser längst 

überfälliger Info-Brief. Es gibt wieder viel 

zu berichten. Unser Erfolgskurs hält auch im 

vierten Jahr unseres Bestehens an. 

Die Kameradschaft Hammelburger Lehrba-

taillon verbucht weiterhin Zuwachs und hat 

nun einen Stand von 262 Mitgliedern. 

Auch sonst bezeugen Nachfragen ein gleich-

bleibend starkes Interesse an unserem Verein. 

Unsere Vorstandschaft ging aufgefrischt 

und gestärkt aus der 3. Kameradschaftsver-

sammlung am 20.06.2009 hervor. 

Der Entwurf zur geänderten Satzung wur-

de einstimmig angenommen und mit Schreiben 

vom 02.11.2009 vom  Amtsgericht Schweinfurt 

– Registergericht – gebilligt. 

Auch das 4. Vergleichsschießen am 

09.10.2009 verlief traditionell erfolgreich. Das 

schöne Wetter lockte den ein oder anderen 

mehr in Richtung Standortschießanlage, wo wir 

uns mit unterschiedlichen Handwaff en in be-

währter Form zusammen mit der „Kamerad-

schaft ehemaliger Soldaten Panzerbataillon 

354“ schießtechnisch messen konnten. 

Dank der vorbildlichen Unterstützung der 

1. Kompanie des Hammelburger Offi  zieran-

wärterbataillons konnte dieses Vorhaben ohne 

großen Organisationsaufwand unsererseits 

durchgeführt werden. 

Der anschließende Kameradschaftsabend 

fand erstmals im alten Jägerkasino statt, wo wir, 

gutgelaunt und vom Personal der OHG vorzüg-

von OTL Jörg Schaffelke

Infobrief | 15

Nachruf

Wir trauern um unseren Kameraden

Stabsfeldwebel a. D.

Siegfried Deranek

* 05.10.1926       25.10.2009

aus Hammelburg. 

Der weltkriegserfahrene Unteroffi  zier trat am 16. Dezember 1955 in Andernach der Bun-

deswehr bei und  gehörte zu den ersten Soldaten im Hammelburger Grenadierlehr-

bataillon 351, in das er im Mai 1956 wechselte. Er blieb dem Standort treu und versah 

verschiedene Verwendungen innerhalb des Lehrbataillons, so auch von 1960 bis 1970 

Kompaniefeldwebel der Stabs- und Versorgungskompanie. In seiner letzten Funktion war 

er Stabsdienstfeldwebel beim Standortältesten Hammelburg, aus der er 1980 in den wohl 

verdienten Ruhestand versetzt wurde. Er gehörte von Anfang an zu unserer Kameradschaft 

und half mit sie auf die Beine zu stellen.

Mit seinem Heimgang verlieren wir ein treues Mitglied. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Hammelburg im Juni 2009

Kameradschaft Hammelburger Lehrbataillon e.V.
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Termine
Für das Jahr 2010

Wann?  Was?     Wo?

16.03.2010 Stammtisch    Heinrich-Köppler-Haus

29.05.2010 4. Kameradschaftsversammlung   Standortunteroffi  zierheim

  mit anschließendem Frühsommerfest

08.10.2010 5. Vergleichsschießen mit    „altes“ Jägerkasino

  anschließendem Kameradschaftsabend

04.11.2010 Stammtisch    Heinrich-Köppler-Haus

Allgemeine Hinweise
aus der Vorstandschaft

• Unsere Kameradschaft verfügt über eine eigene Homepage, die ständig aktualisiert wird 

(www.Hammelburger-Lehrbataillon.de).

• Zur kostengünstigeren Weitergabe von Informationen tragen E-Mail Adressen bei. 

Wenn Sie also einen Internetanschluss besitzen, teilen Sie uns Ihre Mail Adresse bitte mit. 

• Änderungen Ihrer Anschriften oder Kontoverbindungen usw. teilen sie uns bitte umgehend 

mit. Sie können dazu auch das Änderungsformular aus dem Internet nutzen.
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